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Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Meerane feierte glanzvolles 46. Parkfest
Sehr geehrte Meeranerinnen und 
Meeraner,
das Ziel, mit dem 46. Meeraner 
Parkfest ein vielfältiges Bürger- 
und Familienfest zu feiern, wur-
de bestens erreicht. Es war ein 
glanzvolles und friedliches Fest. 
Der Stadtpark präsentierte sich 
als wunderschöne Kulisse. Dem 
Organisationsteam von Stadtwer-
ke Meerane und Stadtverwaltung 
Meerane mit Frau Jung und 
Frau Schubert ist es gelungen, 
mit ihrer Auswahl an Künstlern 
und Programmpunkten alle Ge-
schmäcker zu erfüllen. Dank 
gebührt deshalb allen Partnern 
des Parkfestes, den Künstlern, 
Schaustellern und Gastronomen 
sowie insbesondere den Mee-
raner Vereinen, die den Fest-
besuchern ein begeisterndes 
Programm boten. Meerane war 
für seine zahlreichen Gäste aus 
nah und fern ein toller Gastgeber. 
Begeistert zeigt sich die Stadt-
verwaltung von der sehr guten 
Kooperation mit den Stadtwerken 
Meerane, unserem Partner mit 
Energie. Ohne die Stadtwerke 
Meerane wäre ein Fest in dieser 
Qualität nicht zu schultern. Bes-
ten Dank an Herrn Geschäfts-
führer Uwe Nötzold. Freuen wir 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am 7. Juni 2015 haben Sie mich erneut 
zu Ihrem Bürgermeister gewählt. Ich 
freue mich riesig über dieses starke 
Zeichen des Vertrauens. Sehr herzlich 
bedanke ich mich für Ihre Stimme und 
für die große und verantwortungsvolle 
Aufgabe, die Sie mir mit Ihrer Wahl 
übertragen. 
Sehr herzlich danke ich den Mitgliedern 
des Gemeindewahlausschusses und 
den 99 Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern. Ohne ihren ehrenamtlichen 
Einsatz wäre die Wahldurchführung 
nicht möglich. 
Freie Wahlen sind nicht nur die wich-
tigste Form der politischen Beteiligung 
in der Demokratie. Freie Wahlen 
werden auch vor Ort durch die Bür-
gerschaft verantwortet. Dies gilt in 
besonderem Maße für die Kommunal-
wahlen als Direktwahlen für die Organe 
Stadtrat und Bürgermeister. Da im Frei-
staat Sachsen der Bürgermeister seit 
1994 alle sieben Jahre direkt durch die 
Bürgerinnen und Bürger gewählt wird, 
ist die Bürgermeisterwahl 2015 die  
4. Wahl nach der politischen Neuord-
nung 1990. Beim Stadtrat hatten wir 
2014 die 6. Direktwahl. 
Nun geht mein Blick nach vorn. Mein 
Bürgermeisteramt ist Dienst für alle 
Bürgerinnen und Bürger und damit für 
die weitere Fortentwicklung unserer 
liebenswerten Stadt mit ihrer großar-
tigen Tradition. Nochmals besten Dank 
für Ihr Vertrauen und Ihre Zustimmung. 
Mit einem herzlichen „Glück Auf!“
Ihr Lothar Ungerer

Danke!

uns heute bereits auf das  
47. Meeraner Parkfest 2016.

Herzlichst Ihr
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Kreisverband Glauchau e.V. 
Plantagenstr. 1, 08371 Glauchau 

www.drk-glauchau.de 
pfld@kvglauchau.drk.de

Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche Pflegehilfe

• Hauswirtschaftshilfe

• 24 Stunden Hausnotruf

Telefon
24 Stunden

03764 7796114

Wir helfen – pflegen – beraten auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt

Kranken- und Altenpflege in Meerane

In der Ausstellung von Zipora 
Rafaelov erwartet die Besucher 
ein ganz besonderes Kunst-Er-
lebnis. 
Die Arbeiten von Zipora Rafaelov 
sind außergewöhnlich, weil sie 
plastisch, dreidimensional und 
gleichzeitig nicht zu greifen sind. 
Ihre Werke sind wie alle wesent-
lichen Erzeugnisse der bildenden 
Kunst nicht mit Worten vollkom-
men erklärbar, sondern erschlie-
ßen sich in ihrem sinnlichen  
Reichtum einer körperlichen 
Wahrnehmung, für die nicht allein 
das Sehen, sondern ebenso auch 
das Raumempfinden des Betrach-
ters angeregt und fasziniert wird.
Ihre Scherenschnitte wirken wun-
derbar unangestrengt und strah-
len einen unmittelbaren Optimis-
mus und positive Energie aus.
Zahlreiche Ausstellungen im In- 
und Ausland sind Ausdruck der 
Wahrnehmung und Wertschät-
zung ihrer Arbeiten auf breiter 
Ebene.
Im vergangenen Jahr wurde Zipo-
ra Rafaelov  mit dem Rheinischen 
Kunstpreis, der alle zwei Jahre 
vergeben wird, ausgezeichnet.
„Die in Israel geborene Künstlerin 
Zipora Rafaelov lebt und arbeitet 
seit 30 Jahren in Düsseldorf, 
wo sie an der Kunstakademie 
ihre Ausbildung abschloss. Sie 
ist national und international 
bekannt aufgrund ihrer unver-
wechselbaren Bildsprache, in der 
sie skulpturale und graphische 
Elemente miteinander in Bezie-
hung setzt und diese zum Teil in 
großer Rauminstallation umsetzt. 
Sie schafft dabei mit Licht und 
Schatten Werke mit großer Imagi-
nation, die den Betrachter in eine 
andere Welt versetzen.

Einladung zur Vernissage am 15. Juli 2015 
„Leviathan“ in der Meeraner Galerie ART IN

Zipora Rafaelovs Farben, die sie 
in ihren Werken verwendet, sind 
fast ausschließlich Weiß, ganz 
selten Schwarz, aber immer Licht 
und Schatten. Die Objekte, die sie 
in ihren Bildwerken verwendet, 
stammen aus der Ikonographie 
des Alltäglichen. Dinge des täg-
lichen Gebrauchs, Tiere, Spiel-
zeuge, Musikinstrumente und 
anderes, die jeder sofort erkennt, 
deren Kombination aber eine 
Unzahl von Geschichten lebendig 
werden lässt.“
(Begründung der Jury zur Ver-
leihung des Rheinischen Kunst-
preises 2014)

Sie sollten sich diese außer-
gewöhnliche Ausstellung nicht 
entgehen lassen.
Wir laden Sie recht herzlich zur 
Vernissage am 15. Juli, um 
19.30 Uhr, in die Galerie ART IN 
ein. Die Ausstellung  ist bis zum  
6. September zu sehen.                  n

Wal, 91,5 x 113 cm, Cutout, Pa-
pier, 2014

Im Januar 2015 erhielt der Mee-
raner Künstler Jens TASSO Müller 
eine E-Mail mit einer Einladung 
zur EXPO Milano 2015 und fol-
gender Projekterklärung: 13 inter-
nationale Künstler werden nachei- 
nander zur Weltausstellung EXPO 
nach Mailand/Italien eingeladen, 
um jeweils für zwei Wochen mit 
einem Assistenten zwei auf riesige 
Rahmen gespannte Leinwände – 
10m x 7,70m – zum Thema „Art 
Food“ zu bemalen. Diese befinden 
sich am Pavillon „Cibus Italia“, der 
von führenden Lebensmittelher-
stellern finanziert wird. Den Raum 
zwischen den beiden Malflächen 
nimmt eine LED-Wand ein, auf 
der während des Arbeitens ein 
Trailer läuft, der sich auf das ent-
stehende Werk des aktuell tätigen 
Künstlers bezieht. Über die Arbeit 
am Projekt berichtet TASSO: „Ich 
entwickelte drei verschiedene 
Konzeptideen, von denen ich mich 
am Ende für ein weniger dekora-
tives, aber inhaltlich kritisches 
Motiv entschied. Die Aussage 
beider Bilder sollte miteinander 
korrespondieren, so dass der 
Betrachter die Bilder intensiv 
verinnerlichen muss, um den 
tieferen Sinn zu entschlüsseln. 
Deshalb wählte ich eine allgemein 

verständliche Symbolsprache, 
natürlich fotoREAListisch-plakativ 
in Szene gesetzt.
Die verworfenen Ideen zeigten 
ausschließlich das Positive am 
Essen. Ich wollte aber auch auf 
Typisches unserer Zeit hinwei-
sen, wie die auf allen Sendern 
laufenden Kochshows, dagegen 
falsches, ungesundes Essver-
halten in den Fokus rücken so-
wie Fanatismus bei individueller 
Ernährung und den ganzen un-
nötigen Verpackungsmüll, aber 
auch die Problematik Hunger in 
der Dritten Welt und Fastenwahn 
in Europa aufgreifen – eben das 
ganze Kontrastprogramm, das 
bei uns hier läuft. Vielleicht kein 
einfaches Thema? Denn die 
,Likes‘ bei Facebook hielten sich 
überraschend in Grenzen. Nach 
gut 13 Tagen harter Arbeit bei 
durchschnittlich 30 Grad Hitze 
hatten wir das Werk vollbracht. 
Direkt nach unserer Abreise und 
Ankunft des nächsten Künstlers 
wurden meine Bilder entfernt und 
zwei frische, weiße Leinwände an-
gebracht. Geplant ist, mit allen Bil-
dern irgendwann mal eine Art Aus-
stellung zu machen, bei der Grö-
ßenordnung schwer vorstellbar. 
Aber bleiben wir gespannt …“ n
 

„Fast, Gourmet & Light“

Vom 28. Mai bis 11. Juni 2015 arbeitete TASSO an seinen Bildern auf 
der EXPO Milano.                                                                        Foto: privat

Meeraner Künstler TASSO präsentiert Arbeit zur EXPO 
Milano 2015
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Das Bürgerheim feiert in diesen 
Tagen sein 80-jähriges Jubiläum.
Im Juni 1935 wurde das damalige 
„Alters- und Bürgerheim der Stadt 
Meerane“ eröffnet, das heute 
eine moderne Pflegewohnstätte 
der Bürgerheim Meerane gGmbH 
ist. In den 80 Jahren erfuhr das 
Haus sowohl namentlich als auch 
baulich einige Veränderungen.
Mit der Eröffnung als „Alters- und 
Bürgerheim“ verfügte das Haus 
neben Gemeinschaftsräumen 
und Plauderecken, einer Woh-
nung für den Verwalter und di-
versen Wirtschaftsräumen auch 
über 28 Zimmer für Pfleglinge. 
1947 wurde das Haus in „Alters-
heim Robert-Baum-Straße“ um-
benannt. Eine weitere Namens-
änderung erlebte das Haus 1954. 
Der neue Name „Feierabendheim 
August Hofmann“ würdigte den 
Meeraner Widerstandskämpfer 
August Hofmann. Nach der poli-
tischen Wende bekam das Haus 

Anlässlich des 80-jährigen Ju-
biläums lädt das Team der Bür-
gerheim Meerane gGmbH am 
Freitag, 3. Juli 2015, von 14.00 
– 18.00 Uhr, Meeranerinnen und 
Meeraner, alle Gäste der Stadt 
Meerane und alle Interessenten 
ganz herzlich zu einem großen 
Gartenfest in den neugestalteten 
Garten des Bürgerheims ein.

80 Jahre Bürgerheim Meerane

wieder seinen ursprünglichen 
Namen „Bürgerheim“.
Die wesentlichsten baulichen 
Neuerungen hat das Haus in den 
Jahren seit 1990 erfahren.
Hervorzuheben ist dabei die kom-
plette Sanierung und Erweiterung 
des historischen Bestandsgebäu-
des in den Jahren 2004/2005 
sowie die Errichtung des Neu-
baus in den Jahren 2012/2013. 
Mit Fertigstellung des Neubaus 
stehen im Bürgerheim Meerane 
nunmehr 70 Seniorenpflegeplätze 
zur Verfügung.
Die in diesem Jahr vollendete Neu-
gestaltung der wunderschönen 
parkähnlichen Außenanlage des 
Bürgerheimes vervollkommnet 
das Gesamtbild der traditionellen 
Seniorenwohnstätte.                  n

Einladung zum großen Gartenfest anlässlich 
80 Jahre Bürgerheim

Für das leibliche Wohl sowie für 
Unterhaltung für Jung und Alt ist 
natürlich gesorgt
Parkmöglichkeiten finden Sie auf 
dem Parkplatz der Stadthalle 
Meerane, Zufahrt über die Steile 
Wand / Nordstraße. 
Feiern Sie mit uns 80 Jahre Bür-
gerheim Meerane. Wir freuen uns 
schon jetzt auf Ihren Besuch!    n

Fotos: Foto Augsten

Der Verein Musik-Fabrik – Ver-
ein zur Förderung musikalischer 
Kultur in Meerane e.V. um den 
bekannten Meeraner Gospel-
chor „Sisters in Action“ lädt am 
Sonntag, den 28.06.2015 in die 
Stadionallee 16, zum Sommerfest 
und Jubiläum des Vereinssitzes 
ein. In der Zeit von 14.00–18.00 
Uhr werden bei Speis‘ und Trank 
Kulturbeiträge verschiedener 

Musikalisches Sommerfest und Jubiläum

Vereine zu hören und zu sehen 
sein. Es wird eine Bastelstraße 
geben, in welcher die Kinder an 
die Musik herangeführt werden. 
Derzeit werden weitere Highlights 
geplant. Kommen Sie gern vorbei 
und lassen sich überraschen.“  n

Die Oldtimerfreunde Meerane-
Glauchau e.V. laden alle Old-
timerfreunde im Juli 2015 zu 
zwei Veranstaltungen auf das 
Vereinsgelände im ehemaligen 
Feuerwehrhaus, Schrötergasse 1, 
in Meerane ein. 
Am 4. Juli 2015, ab 10.00 Uhr, 
findet ein Oldtimertreffen mit 
Ausfahrt statt, am 5. Juli 2015, 
ab 10.00 Uhr, ein Opel-Treffen bis 
Baujahr 1940. 
Alle Freunde historischer Vier- 

Auch in diesem Jahr lädt die Kin-
derbibliothek Meerane alle Kinder 
und Hortgruppen zu einem bunten 
Ferienangebot ein. Zur Auswahl 
stehen zwei Ferienprogramme.
Die erste Veranstaltung steht un-
ter dem Motto „Ferien und Aben-
teuer auf dem Bauernhof“. 
Die Ferienkinder können lustigen 
und spannenden Geschichten 
lauschen, die sich auf einem 
Bauernhof zugetragen haben. Die 
Geschichten werden in Form eines 
Bilderbuchkinos präsentiert. Wer 
gut zuhört, kann bei einem Quiz 
tolle Preise gewinnen. 
Für diese Veranstaltung bittet die 
Kinderbibliothek um Anmeldung 
der Hortgruppen bei der Leiterin 
der Bibliothek, Angelika Albrecht, 
Tel. 03764 186741. Die vereinbar-
ten Termine werden dann über die 

Oldtimertreffen und Opel-Treffen im Juli

und Zweiräder sind herzlich zum 
Austausch und Fachsimpeln will-
kommen.
Informationen gibt es auch auf der 
Homepage der Oldtimerfreunde 
www.ofmg.de.                             n

Ferienzeit: Lesesommer in der 
Kinderbibliothek Meerane

Presse auch für die Ferienkinder 
zu Hause veröffentlicht.
„Neues aus alten Büchern“ 
heißt der zweite Veranstaltungs-
vorschlag. Was machen wir mit 
den Büchern, die keiner mehr le-
sen will? Für das Altpapier sind sie 
uns oft zu schade. Warum nicht 
einmal aus alten Büchern neue 
Gebrauchsgegenstände fertigen? 
Bei dieser Bastelstunde wird 
vorgestellt, was man Neues aus 
einem alten Buch machen kann. 
Die Bastelstunde findet am Frei-
tag, 17. Juli 2015, um 10.00 
Uhr in der Kinderbibliothek statt. 
Leider muss die Teilnehmerzahl 
auf 10 Kinder beschränkt werden, 
daher wird um eine vorherige 
Anmeldung, Tel. 03764 186741, 
gebeten. Hortgruppen können zu-
sätzliche Termine vereinbaren. n

– Sonntag, 13. September 2015, 
14.00–17.00 Uhr: Tag des offe-
nen Denkmals, Thema „Hand-
werk, Technik, Industrie“
Heimatmuseum, Werner-Boch-
mann-Ausstellung, Neobarockes 
Postgebäude, Galerie ART IN
– Montag, 28. September 2015, 
um 19.00 Uhr: Dia-Ton-Show 
„Norwegen“ mit Nina und Tho-
mas W. Mücke

Vorschau: Aus dem Veranstaltungskalender 
der Stadt Meerane

Stadtbibliothek Meerane, August-
Bebel-Straße 49
Eintritt: 8 Euro (Vorverkauf) und 
10 Euro (Abendkasse)   
– Montag, 5. Oktober 2015, 
19.00 Uhr: 9. Buchpremiere mit 
Regina Röhner „Schlemmer-
büchlein“ – eine kulinarische 
Veranstaltung; Stadtbibliothek 
Meerane, August-Bebel-Straße 49
Eintritt: 10 Euro                          n
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Neues Auto?
Hier gibt`s die günstige
Versicherung!

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr
Angebot und überzeugen Sie sich.
Wir bieten:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Beratung in Ihrer Nähe

Gleich informieren.

Vertrauensmann
Hardi Trenkel
Tel. 03764 76671
hardi.trenkel@HUKvm.de
Zwickauer Str. 81
08393 Meerane

Di., Do. 18.00 – 20.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Dietmar Keil
Versicherungsfachmann
Tel. 03763 4025908
dietmar.keil@HUKvm.de
Markt 7
08371 Glauchau

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Kay Hoinkis
Tel. 0152 53606295
kay.hoinkis@HUKvm.de
Schönbörnchener Weg 176
08371 Glauchau

nach Vereinbarung

Aus Anlass des 80-jährigen Beste-
hens wollten wir unsere Siedlung 
in den Mittelpunkt stellen.
Anja Blaue schlug vor, einen 
Hausflohmarkt quer über den 
Fuchsberg zu organisieren. Bei 
Gesprächen des Vorstands des 
Siedlervereins mit den Bewohnern 
waren die Reaktionen zunächst 
sehr unterschiedlich, Begeiste-
rung hier, Skepsis da. 
Am 6. Juni gab es dann auf dem 
Fuchsberg insgesamt 34 Haus-
flohmarktstände, die mit viel Lie-
be und Begeisterung präsentiert 
wurden. Die Vorgärten wurden 
schön gestaltet und mit Füchsen 
in allen Varianten geschmückt.
Das Angebot war sehr vielfältig, 
von altem Trödel, Selbstgebas-
teltem, Selbstgenähtem, alten 
Gemälden, Büchern über Fahr-
räder, CDs, Videos, Waschbretter 
etc. . . . bis hin zu Ski und Mopeds 
war alles da, was zu einem Trö-
delmarkt gehört und man konnte 
tolle Schnäppchen machen. 
Auch Kinder kamen voll auf ihre 
Kosten beim Kinderschminken, 
Bogenschießen, Büchsen und 

Hausflohmarkt auf dem Fuchsberg am 6. Juni
Eine ausgefallene Idee und ein voller Erfolg! 

Ringe werfen und malen. An den 
Ständen mit Kinderspielzeug 
waren sie die Hauptakteure – als 
Verkäufer oder als Kunde, und  die 
Garteneisenbahn von Herrn Fi-
scher war für Kinder und Erwach-
senen eine besondere Attraktion. 
Es gab Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen von unseren fleißigen 
Bäckerinnen, Fischbrötchen, Eis, 
gebackene Holunderblüten und 
Kräuterwasser. 
Die Hitze hat sicher einige davon 
abgehalten, den Weg auf sich zu 
nehmen. Aber die vielen, die den 
Fuchsberg an diesem Nachmittag 
besuchten, haben es sicher nicht 
bereut. 
Unser Bürgermeister Prof. Dr. Un-
gerer hatte es sich nicht nehmen 
lassen, das Treiben anzuschauen 
und mit Fuchsbergern und Gästen 
ins Gespräch zu kommen. Es war 
eine tolle Atmosphäre und alle 
Beteiligten hatten viel Spaß. Für 
die Fuchsberger und ihre Freunde 
vom Schäferberg gab es am 
Abend einen sehr gemütlichen 
Tagesausklang, sogar mit Feuer-
werk.                                            n

Für die Abschlussklassen der 
Meeraner Tännichtschule heißt 
es in wenigen Tagen Abschied 
nehmen. Zuvor haben sie am  
10. Juni 2015 gemeinsam mit ih-
ren Klassenlehrerinnen lautstark, 
bunt kostümiert und mit motori-

Tännichtschüler feiern lautstark und bunt 
ihren letzten Schultag 

sierter Unterstützung ihren letzten 
Schultag gefeiert. Um 9 Uhr mor-
gens trafen sich die Klassen auf 
dem Schulhof der Tännichtschule, 
später ging es natürlich noch zum 
traditionellen Umzug durch die  
Stadt.                                            n

Die Abschlussklas-
sen der Tännicht-
schule feierten am 
10. Juni 2015 ihren 
letzten Schultag. 
                Fotos: Löhr



Seite 5Nr. 215/26. Juni 2015

Tickets versandkostenfrei auf  
www.resetproduction.de, unter 0365 - 

5481830, bei METr@vel
Reisebüro am Markt sowie an allen  

bekannten VVK-Stellen.

SCHMÖLLN|30.01.

Seit längerer Zeit schon bestehen 
zwischen der Kindertagesstätte 
„Buratino“ in Trägerschaft der 
Volkssolidarität und dem Kursa-
na-Domizil Meerane sehr enge 
Beziehungen. Ausdruck dessen 
sind u.a. gegenseitige Besuche, 
wie beispielsweise zum großen 
Sommerfest der Kindereinrich-
tung. Und die Bewohner der Se-
nioreneinrichtung kamen da nicht 
mit leeren Händen, hatten sie 
doch zuvor Kuchen für die Kinder 
gebacken, der natürlich zum Fest 
reißenden Absatz fand.  Einige 
Tage davor, zum internationalen 
Kindertag, besuchte Irene Böttger, 
Bewohnerin des Kursana-Domizils 
Meerane, gemeinsam mit Katja 
Schilling, Leiterin der sozialen 
Betreuung des Altenheims, sowie 
Susann Holz, Sozialdienst, den 
Kindergarten. Dort wurden sie mit 
einem bunten Kulturprogramm 
erwartet und übergaben dann den 
Kindern im Namen der Bewohner 
des Kursana-Domizils einen Prä-
sentkorb mit allerlei Süßigkeiten. 
Danach wurde dann die Evan-
gelische Grundschule St. Martin 

Basti – der Bär, das Maskott-
chen der Miniwelt Lichtenstein, 
begrüßt am 28. Juni 2015, von 
13.00–17.00 Uhr, viele seiner 
plüschigen Artgenossen. Die 
Maskottchen kommen aus allen 
Teilen des Sachsenlandes. An 
diesem Tag sind unter anderem 
„Hainrich“ das Maskottchen der 
Camera Obscura aus Hainichen, 
„Fränki“ aus Frankenberg, der 
„SachsenLeo“ – das Maskottchen 
der Handballerinnen aus Zwickau 
– und viele weitere „Glücksbrin-
ger“ in der Miniwelt zu Gast. 
Zu dem bunten Familienfest mit 
Kinderschminken, Hüpfburg und 
Musik bringen die Maskottchen 
ihre eigenen Stände mit. Das An-
fassen, Knuddeln, Fotografieren 
und Kuscheln der Maskottchen 
ist erwünscht. Die Kinder können 
ihre plüschigen Lieblinge an die 
Hand nehmen und mit ihnen 
gemeinsam auf eine „kleine Welt-
reise“ gehen.
Dabei ist folgender Ablauf geplant:
• gegen 13.00 und 15.30 Uhr 
– 	Vorstellung der einzelnen Mas-

kottchen und ihrer Einrichtung
– 	mit den Maskottchen auf Welt-

reise – eine bunte Parade durch 
die Miniwelt 

• gegen 13.45 / 14.00 Uhr 
–	Fotoaktion mit den Maskott-

chen an ausgewählten Bauwer-
ken

Weitere Aktionen nicht nur 
für Kinder
Mittels Tastendruck kommt Be-
wegung ins Spiel, am Leuchtturm 
geht das Licht an, in Speyer ertönt 
Glockenklang, die Wuppertaler 
Schwebebahn fährt aus ihrem 
Bahnhof heraus, in Dresden hört 
man Orgelmusik. Weiterhin fahren 
funkferngesteuerte Boote auf 
der Ostsee oder der Airbus A310 
„startet und landet“ in München. 
Westlich vom 12 Meter hohen 

15. Maskottchentreffen – die plüschigen 
Gesellen erobern die (Mini)Welt

Eiffelturm lässt die Kinderspielflä-
che mit Balancierbalken, Riesen-
„Mensch ärgere dich nicht“-Spiel 
und Wasserspielanlage die Kin-
derherzen höher schlagen. In der 
Schauwerkstatt besteht zudem 
die Möglichkeit, kreativ tätig zu 
werden. 
Das wird ein Spaß für Groß & Klein 
zum Maskottchentreffen in der 
Miniwelt Lichtenstein.
Der Besuch vom 360-Grad-
Kino Minikosmos ist in die 
Weltreise integriert.
Auf 230 Quadratmetern „ge-
wölbter Leinwand“ erleben die 
Gäste in bequemen Stühlen un-
abhängig von Wind und Wetter 
Programme für Kinder und Er-
wachsene. Dabei reicht das Spek-
trum von der unterhaltsamen Voll-
kuppelshow mit eindrucksvollem 
3D-Effekt bis zum Weltraumflug. 
Besucherservice:
den ganzen Tag kostenfrei parken, 
Hunde dürfen mit auf „Weltreise“, 
behindertengerecht, astronomie 
„Am Tor zur Welt“
Öffnungszeiten:	 tägl. 9–18 Uhr
Anfahrt: A4  – Abfahrt Hohen-
stein-Ernstthal | A72 – Abfahrt 
Hartenstein

Eintrittspreise Miniwelt in-
klusive digitale Show(s) im 
Minikosmos
Erwachsene 10 €, Kinder ab 5 
Jahre 8 €, Familien 30 € (2 Erw. 
bis zu 4 Kinder [5–15 J.])
weitere Informationen: www.
miniwelt.de | 037204 72255   n

Senioren besuchen Kindergarten und Schule

Irene Böttger (sitzend) vom 
Kursana-Domizil Meerane bei ih-
rem Besuch in der evangelischen 
Grundschule St. Martin.  
                             Foto: Susan Holz

besucht, in der die 4. Klasse ge-
rade beim Religionsunterricht war. 
Die Kinder hatten dabei allerhand 
Fragen an Irene Böttger zu ihrer 
Zeit als Schulkind. Im Anschluss 

zeigten die Mädchen und Jungen 
noch stolz ihre neuen Räume, 
denn mit Beginn des Schuljahres 
hat die Evangelische Grund-
schule St. Martin Platz im alten 
Krankenhaus der Stadt Meerane 
gefunden. Es war für alle ein toller 
Tag mit vielen Informationen und 
Eindrücken.                                  n

Sommerfest im 
Kaninchenpark
Am Samstag, den 4. Juli 2015, 
ab 15.00 Uhr, steigt im Kanin-
chenpark das große Sommerfest. 
Neben Kaffee und Kuchen be-
geistert „Musical Woodworm“ mit 
seiner Livemusik am Nachmittag 
alle Gäste. Eine Losbude und eine 
kleine Kaninchenschau sorgen für 
Kurzweil. Ab ca. 16.30 Uhr gibt es 
dann deftige Speisen aus dem 
„Revolver“. 
Schauen Sie einfach im Kanin-
chenpark vorbei, und feiern Sie 
mit!                               A. Witter n
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Zum 49. Mal veranstaltete der 
SSV Eintracht Naumburg sein 
traditionelles Doppel-Turnier im 
Badminton um den Naumburger 
Domstadtpokal. Und zum 20. Mal 
seit 1995 nahm die SG Meerane 
02 nun schon teil und das recht 
erfolgreich. Im Damen-Doppel 
gab es bei insgesamt elf bishe-
rigen Teilnahmen acht Meeraner 
Siege, die Herren waren  bei 
18 Teilnahmen 14 Mal erfolg-
reich. Diese Tradition führten die 
Meeraner, denen in den letzten 
beiden Jahren kein Sieg gelang, 
diesmal fort.

So gewannen sie diesmal so-
wohl das Damen- als auch das 
Herren-Doppel. Bei den Damen 
triumphierten Christin Winkler/
Christel Schendel, bei den Herren 
Patrick Duschl/Pascal Schnabel. 

Insgesamt zweimal Gold, fünf-
mal Silber und neunmal Bronze 
erkämpfte die gastgebende SG 
Meerane 02 bei der 2. Zwickiade 
im Badminton. Obwohl sie damit 
16 der 29 möglichen Medaillen 
holte, langte das nicht für Platz 
eins in der Vereinswertung wie bei 
den bisherigen sechs Zwickiaden 
bzw. Kinder- und Jugendsport-
tagen des Landkreises Zwickau. 
Erstmalig schnitten die Mädchen 
und Jungen des SV Sachsenring 
Hohenstein-Er. am erfolgreichs-
ten ab. Sie errangen bei den im 
Mädchen- und Jungen-Einzel in 
vier Altersklassen U11 (unter 
11 Jahre), U13, U15 und U19 
durchgeführten Wettkämpfen 
sechs Gold-, zwei Silber- und eine 
Bronzemedaille. Einmal Silber und 
zweimal Bronze gingen an den SV 
Fortschritt Crimmitschau und ein-

Badminton: 2. Zwickiade des Landkreises Zwickau
2x Gold für die SG Meerane 02

mal Bronze an die SG Bräunsdorf. 
Insgesamt nahmen aus den ge-
nannten vier Vereinen 38 Mäd-
chen und Jungen teil, die aus 13 
verschiedenen Schulen kamen. 
An den beiden Wettkampfta-
gen in der Karl-Heinz-Freiber-
ger-Sporthalle stellte allein die 
gastgebende SG Meerane 02 
22 Teilnehmer, von denen 15 in 
drei Meeraner Schulen gehen, 
viele davon aus den Badminton-
Ganztagsangeboten bzw. Ar-
beitsgemeinschaften kamen und 
zum Teil ihren ersten Wettkampf 
absolvierten. Neunmal war die 
Tännicht-Oberschule vertreten, 
fünfmal die Friedrich-Engels-
Grundschule und einmal die 
Evangelische Grundschule „St. 
Martin“.
Bezogen auf die Schulen, in die 
die teilnehmenden Mädchen und 

Jungen gehen, war das Lessing-
Gymnasium Hohenstein-Er. mit 
fünf Gold-, zwei Silber- und einer 
Bronzemedaille am erfolgreichs-
ten, gefolgt vom Georgius-Agrico-
la-Gymnasium Glauchau (1/0/4). 
Insgesamt 10 Schulen waren an 
den Medaillen-Gewinnen beteiligt.
Elf der insgesamt 16 Meera-
ner Medaillengewinner gehen in 
Meeraner Schulen. Die Friedrich-
Engels-Schule holte je einmal 
Gold und viermal Bronze, die 
Tännichtschule je dreimal Silber 
und Bronze sowie die Evange-
lische Grundschule „St. Martin“ 
einmal Silber.
Gold für die SG Meerane 02 
erkämpften in der Altersklasse 
U11 Paul Wenke (Friedrich-Engels-
Schule Meerane) und in der U15 
Lena Sophie Friedrich (Georgius-
Agricola-Gymnasium Glauchau). 

Silber für die SG errangen in der 
U11 Cellina Gottschalk (Evange-
lische Grundschule „St. Martin“ 
Meerane), in der U13 Steffen 
Jenert (Tännichtschule Meerane), 
in der U13 Henry Lohwasser 
(Georgius-Agricola-Gymnasium 
Glauchau) sowie in der U19 Jenny 
Kolditz und Tobi Kolditz (beide 
Tännichtschule Meerane).
Bronze ging in der U11 an Le-
onie Brehm, Nico Duschl und 
Louis-Marlon Piegholdt (alle Fried-
rich-Engels-Schule Meerane), 
in der U13 an Bianca Haustein, 
Josephine Winter (beide Tän-
nichtschule Meerane) und Tim 
Herold (Friedrich-Engels-Schule 
Meerane) sowie in der U15 an 
Isabell Thrömer (Tännichtschule 
Meerane), Ron Barthel und Georg 
Wenke  (beide Georgius-Agricola-
Gymnasium Glauchau).                   n

Beim 3. Markkleeberger Neu-
seen-Cup, der als Badminton-
Sachsenranglisten-Turnier der 
Aktiven gewertet wird, schaffte 
Eric Edelbauer eines seiner bis-
her besten Ergebnisse. Sowohl 
im Einzel als auch im Mixed, 
die beide im Einfach-ko-System 
ausgetragen wurden, erreichte er 
das Viertelfinale und wurde letzt-
endlich unter 27 Herren bzw. 18 
Mixedpaarungen jeweils Fünfter.
Im Einzel besiegte Eric Benjamin 
Stock (TSV 1886 Markkleeberg) 
und anschließend den Ranglisten-
Siebenten Steffen Bickel vom Re-
gionalligisten TSV Dresden, hatte 

aber im Viertelfinale gegen den 
Ranglisten-Ersten und späteren 
Sieger Sven-Matti Kamann (Tau-
chaer SV) das Nachsehen. In der 
aktuellen Rangliste verbesserte er 
sich mit diesem Ergebnis um zwei 
Ränge auf Platz elf.
Im Mixed zusammen mit Karolin 
Schäfer (BC Stollberg-Niederdorf) 
bezwang er nach einem Freilos 
Tetzel/Moritz (TSV 1886 Mark-
kleeberg) und zog im Viertelfinale 
gegen Hofmann/Adam (TSV Nie-
derwürschnitz/SG Robur Zittau) 
den Kürzeren. In der aktuellen 
Mixed-Rangliste ist er Zehnter.

Walter Kapferer n

Badminton: Sachsen-Ranglisten-Turnier 
Aktive
Zweimal Platz fünf für Eric Edelbauer

Badminton: Zwei Siege beim Naumburger 
Doppel-Turnier

Im Damen-Doppel war es bei 
insgesamt 12 Teilnahmen der 
neunte Meeraner Sieg, für die 
Herren war es bei der 19. Teilnah-
me der 15. Erfolg. Zudem wurden 
im Herren-Doppel Mario Pflügel/
Thomas Riedel Dritte und Patrick 
Duschl/Christin Winkler im Mixed 
Zweite. C. Winkler/C. Schendel 
entschieden alle ihre fünf Spiele 
für sich und verwiesen Hantsch/
Prinz (VSG Kugelberg) und Krise/
Rust (BC Halle-Kröllwitz) auf die 
Plätze zwei und drei.
Im Herren-Doppel benötigten 
P. Duschl/P. Schnabel bei ih-

ren drei Siegen jeweils 
drei Sätze gegen Jacob/
Turloff (SSV Eintracht 
Naumburg/BC Halle-
Kröllwitz), Paul/Pfeiffer 
(TSV Dresden-Bühlau/
VSG Kugelberg) und 
ihre Mannschaftska-
meraden M. Pflügel/T. 
Riedel. Diese hatten 
auch gegen die späteren 
Zweitplatzierten Jacob/
Turloff das Nachsehen, 
besiegten aber Paul/
Pfeiffer.
Im Mixed waren Patrick 

Duschl/Christin Winkler gegen 
Balk/Lorenz (SV Jena-Zwätzen) 
und Paul/Oelmann (TSV Dresden-
Bühlau) erfolgreich, zogen aber 
gegen Pfeiffer/Hantsch (VSG 
Kugelberg) den Kürzeren.          n

alle Meeraner Teilnehmer     Fotos: Verein

alle Meeraner Teilnehmer U11
alle Meeraner Teilnehmer U13

alle Meeraner Teilnehmer U15 alle Meeraner Teilnehmer U19
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Die Autoservice-
firma "pitstop.de", 
die Filialen in ganz 
Deutschland unter-
hält, hat die Nach-
wuchs-Radballer 
des SV Blau-Gelb 
Ehrenberg neu ein-
gekleidet. Michael 
Schulz, verantwort-
licher Bezirksleiter 
des  namhaf ten 
Serviceanbieters 
für der Deutschen liebsten Un-
tersatz, der sich begeistert über 
den Radballsport zeigt, hat die 
U11 und U13 Schüler komplett 
mit neuer Wettkampfbekleidung 
ausgestattet. Herr Schulz ist 
erstaunt über die Dynamik und 
auch Akrobatik dieses attraktiven 
Sports. Dabei war es der Firma 
pitstop.de ein Bedürfnis, gerade 
die Nachwuchssportler zu un-
terstützen, damit diese vielleicht 

Wer denkt nicht mit Wärme und 
Dankbarkeit an Oma und Opa?  
Für Kinder, die ja die Welt erst 
entdecken, sind sie mit ihrer  
Lebenserfahrung, mit ihrer Liebe 
und Fürsorge wichtige Bezugsper-
sonen. Sie geben ihren Enkeln Ge-
borgenheit und schenken ihnen 
Aufmerksamkeit und Selbstver-
trauen. Und sie haben meistens 
mehr Geduld als ihre Eltern.  
Nach dem ersten Band „Da-
mals bei Oma und Opa“ gibt es 
auch im vorliegenden Folgeband 
wieder Heiteres und Ernstes, 
Nachdenkliches und ein bisschen 
Verrücktes zu lesen. 28 Verfas-
serinnen und Verfasser sorgen 
für kurzweilige Lesestunden, 
die nebenbei auch Alltags- und 
Zeitgeschichte des vergangenen 
Jahrhunderts vermitteln.

Pitstop.de rüstet Nachwuchs Radballer des 
SV Blau-Gelb Ehrenberg in Meeraner Filiale 
mit neuer Spielbekleidung aus

einmal in die Fußstapfen der sehr 
erfolgreichen Großen des Vereins 
treten können, die unter anderem 
mehrere Deutsche Meister und 
Vizemeistertitel hervorgebracht 
haben. Die Radballer des SV 
Blau-Gelb Ehrenberg bedanken 
sich recht herzlich bei pitstop.
de und wünschen sich für die 
Zukunft auch weiterhin eine gute 
Zusammenarbeit. 

Jürgen Burkhardt n

Buchverlosung – Kindertage bei Oma und Opa

Geborgen bei Oma und Opa
Zeitzeugen erinnern sich an ihre 
Großeltern. Band 2. Zeitgut-Origi-
nal. 192 Seiten mit Abbildungen, 
Ortsregister, Zeitgut Verlag, Berlin.
Gebundene Geschenkausgabe. 
ISBN: 978-3-86614-224-4, Euro 
9,95                                               n

Am Samstag, den 
4. Juli 2015, um 
18.30 Uhr, findet 
erstmalig auf dem 
Schlossplatz in 
Ponitz das 1. Po-
nitzer Lichterfest 
statt. Feiern Sie 
doch einfach mit 
– bunte Beleuch-
tung und tolle Musik (Sponti-Flex 
und Rock Ambulance) sorgen für 
die entsprechende Stimmung. 
Feiern, Singen, Tanzen und La-
chen – an dem Abend passieren 
tolle Sachen!               Th. Riedel n

Einladung zum 
Lichterfest

Wir verlosen zwei Bücher! Am 
26.06. ab 8.00 Uhr: Telefon 03764 
7915-0 – der Schnellste gewinnt
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Frau trifft Mann – 
Tradition trifft Moderne –
Komposition trifft Improvisation
Eine musikalische 
Begegnung der 
besonderen Art. 

Ulrike Mai und 
Lutz Gerlach

Frau trifft Mann – 
Classic Meets Jazz

08393 Meerane · Schwanefelder Str. 22
Tel.: 0 3764.4050 · Fax: 0 3764.405606

E-Mail: info@schwanefeld.de
www.schwanefeld.de

In einem der schönsten Hotelgärten Sachsens

im Romantik Hotel Schwanefeld 

28. August 2015 · Beginn 20 Uhr

Classic Meets JazzClassic Meets JazzPIANORAMA

   Young Art Collection 
  (YAC)
  Gabi Ring-Hoffmann,
 Moni Schuster, Tom Schuster

       Skulpturen und Objekte 
      aus dem Hause Philipp Basche, München
      seit 1897

     Die Ausstellung findet zeitgleich mit 
    dem Konzert statt.

VVK 22,- 4 p.P.

Bürgerheim Meerane gGmbH · Robert-Baum-Straße 4, 08393 Meerane
Tel.: 03764 76040 · Fax: 03764 76042000 · E-Mail: info@buergerheim-meerane.de · Internet www.buergerheim-meerane.de
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Im Bürgerheim Meerane stehen Ihnen 70 Pflegeplätze zur 
Verfügung. In einer familiären Atmosphäre werden Sie entspre-
chend Ihrer persönlichen Wünsche und Gewohnheiten von einfühlsa-
men, qualifizierten und engagierten Mitarbeitern umsorgt und betreut.
Das engagierte Team unserer hauseigenen Küche sorgt täglich für Ihr leibliches 
Wohl und erfüllt gern auch individuelle Wünsche.
Sie möchten unser Haus kennenlernen und wünschen weitere Informationen?  
Schauen Sie doch einfach unverbindlich bei uns vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind jederzeit gern für Sie da.

80 Jahre

Guteborner Allee 8 • 08393 Meerane
www.firmengruppe-schwarz.de

SCHWARZ Medien-Center GmbH
Schwarz Druck, Werbung und Verlag GmbH

Website noch 
zeitgemäß?

Web-Design mit BISS!


